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Fürstenfeldbruck, den 19. August 2004 
 
 
Gebündelte Kraft, enge Zusammenarbeit, weitreichende 
Kompetenz –  
Der Brucker Handwerkerhof öffnet seine Tore! 
 
Die Angst vor dem unpünktlichen, unzuverlässigen Handwerker hat in den Haushalten 
des Landkreises Fürstenfeldbrucks ein Ende. Kundenzufriedenheit ist höchstes Ziel des 
neu eröffneten Brucker Handwerkerhofs. 
 
 
Oh je, die Handwerker kommen! Dieser Gedanke ist wohl jedem bekannt, der je auf die Hilfe 
professioneller Betriebe angewiesen war. Unpünktlichkeit, hohe Kosten, hinterlassener 
Schmutz und manchmal sogar fehlerhafte Arbeiten gehören zu dem, was Kunden am meisten 
fürchten. Dies wird im Landkreis Fürstenfeldbruck nun anders. „Wer uns einen Auftrag 
erteilt, kann sicher sein, dass wir die Arbeit nach dem höchst möglichen Standart ausführen“, 
erklärt Klaus Jung, Koordinator des Brucker Handwerkerhofs. Der Pensionär weiß worauf es 
ankommt. Als gelernter Werkzeug-Mechaniker brachte es der gebürtige Brucker durch 
ständigen Einsatz und Weiterbildung bis in leitende Positionen bekannter Großunternehmen. 
Das gesammelte Wissen sollte nicht mit dem Ruhestand verloren gehen. Und so wurde die 
Idee des Brucker Handwerkerhofes geboren.  
 
Vom Rohbau bis zum Innenausbau - Alles unter einem Dach 
Klaus Jung sprach die Inhaber leistungsstarker und kundenorientierter Betriebe an und stieß 
auf großes Interesse. Gerade junge Unternehmer zeigten sich von seiner Idee der Vernetzung 
begeistert. Im Brucker Handwerkerhof finden Kunden alle notwendigen Firmen zur 
Sanierung, Renovierung oder Neubau von Häusern bzw. Wohnungen unter einem Dach. „Die 
Vernetzung erleichtert es dem Kunden, seine Projekte optimal zu koordinieren und dadurch 
Zeit und Geld zu sparen“, erklärt Klaus Jung. „Darüber hinaus aber, können sie sicher sein, 
hochqualifizierte Betriebe für die notwendigen Arbeiten zu engagieren.“ Denn nur solche 
Firmen zählen zu den Partnern des Netzwerkes. In entsprechenden Verträgen sichert der 
Brucker Handwerkerhof den Leistungsstandart mit den Partnerbetrieben. Dazu gehören zwar 
in erster Linie die fachliche und sachgerechte Ausführung der Arbeiten, aber auch der Service 
und Verhaltensmaßregeln im Umgang mit dem Kunden.  
 
Gemeinsame Strukturen – Vorteile für alle 
Nicht nur die Kunden profitieren von der Vernetzung im Brucker Handwerkerhof. Auch die 
Betriebe genießen große Vorteile. So bildet Klaus Jung quasi die Koordinationszentrale des 
Netzwerkes. So kommt es zum stetigen Informationsfluss zwischen den einzelnen Firmen. 
Planung und Terminierung von Aufträgen werden damit wesentlich erleichtert. So kann eine 
bessere Auslastung erreicht werden. Das gemeinsame Büro spart Kosten, Verwaltungs- und 
Organisationsaufwand und sorgt für ständige Erreichbarkeit. Gemeinsame 
Marketingmaßnahmen wie beispielsweise Planung und Durchführung von Werbung und 
Aktionen können wirkungsvoll gestaltet werden. Letztlich entsteht für alle Netzwerk-Betriebe 
ein deutlich erhöhtes Kundenpotenzial, das sich wirtschaftlich niederschlägt. So hilft der 
Brucker Handwerkerhof bei der Sicherung der Existenz. 



Kompetenz aus der Region für den Erhalt regionaler Strukturen 
Handwerksbetriebe gehören zur Struktur einer Region. Dies gilt natürlich auch für den 
Landkreis Fürstenfeldbruck. Qualifizierte Handwerksbetriebe bieten Arbeits- und 
Ausbildungsplätze in der Region und stellen einen wichtigen wirtschaftlichen Faktor dar. 
Trotzdem ist ihre Existenz im Rahmen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung häufig 
bedroht. Dieser Bedrohung tritt der Brucker Handwerkerhof konstruktiv entgegen. „Neue 
Zeiten brauchen neue Ideen“, meint Klaus Jung dazu. Der 57jährige möchte mit seinem 
Wissen sozusagen Starthilfe für einen innovativen Weg leisten. „Dem Preisdumping und dem 
Trend zu anonymen, schnellen Arbeiten im handwerklichen Bereich können wir nur mit 
Kompetenz, Qualität und Flexibilität entgegentreten. Deshalb bieten wir unseren Kunden 
bestmögliche Lösungen für ihre Wünsche“.  
So wird das Haus, das von einer Brucker Baufirma gebaut, das Bad, das von einem Brucker 
Installateur installiert oder die Fliesen, die von einem Brucker Fliesenleger verlegt wurden zu 
einem Faktor, der Arbeitsplätze schafft, Wirtschaftswachstum ermöglicht und die regionalen 
Strukturen schützt und erhält. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.brucker_handwerkerhof.de. 
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung! 
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